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3. Kreisklasse Herren

MTV Mainzholzen II : MTV Lüerdissen IV 
Mittwoch, 07.09.2022, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem MTV Mainzholzen II und dem MTV Lüerdissen IV

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren traf der MTV Mainzholzen II am vergangenen Mittwoch im 2.
Saisonspiel auf den MTV Lüerdissen IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Sulimma / Schabacker,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Sulimma / Schabacker beim 3:0 mit Krohn / Rörig. Das war ein souveräner Sieg.
Müller / Ebeling gewannen am Nachbartisch ihr Spiel gegen Küster / Kurpinski eher ungefährdet mit
11:5, 11:7, 15:13. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bode / Scheibler zunächst
nicht gut aus, so gewannen Hochleitner / Ebbighausen im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Es dauerte eine Weile,
bis Sebastian Sulimma seine 2:3-Niederlage gegen Jarik Kurpinski quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann
doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Jürgen Schabacker nachfolgend die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Celina Küster abgab und eine Niederlage
kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Es
dauerte eine Weile, bis Hans-Michael Müller den Fünf-Satz-Sieg gegen Florian Bode feiern konnte.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens Ebeling, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Krohn verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wiederum Jan Hochleitner beim 9:11,
11:6, 11:9, 6:11, 11:8 gegen Sven Scheibler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte dann Herbert Ebbighausen beim 3:0 gegen Daniel Rörig. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Sebastian Sulimma bekam es nun mit Celina Küster zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Sebastian Sulimma am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jarik Kurpinski wurden Jürgen
Schabacker unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Hans-
Michael Müller nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Thomas Krohn. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Ebeling im Match gegen Florian Bode, das 0:3
verloren ging. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jan Hochleitner und Daniel Rörig, bevor
das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Mit 1:3 verlor Herbert Ebbighausen seine Partie gegen Sven Scheibler. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim Erfolg von Sulimma / Schabacker gegen Küster
/ Kurpinski konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der MTV Mainzholzen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.10.2022
gegen den MTV Holzminden II an. Für den MTV Lüerdissen IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Kirchbrak V am 30.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 1:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Mainzholzen II

Doppel: Sulimma / Schabacker 2:0, Müller / Ebeling 1:0, Hochleitner / Ebbighausen 1:0 
Einzel: S. Sulimma 1:1, J. Schabacker 0:2, H. Müller 1:1, J. Ebeling 0:2, J. Hochleitner 1:1, H.
Ebbighausen 1:1 

 MTV Lüerdissen IV
Doppel: Küster / Kurpinski 0:2, Krohn / Rörig 0:1, Bode / Scheibler 0:1 
Einzel: C. Küster 1:1, J. Kurpinski 2:0, T. Krohn 2:0, F. Bode 1:1, D. Rörig 1:1, S. Scheibler 1:1


